
„Der heiße Draht“ –  
Gebet und Anbetung im Hauskreis 

Seminar beim 1. sächsischen Hauskreistag in Chemnitz-Reichenbrand, Johanneskirche 

Begrüßung, Einstieg 
Herzlich willkommen! 

Könnt ihr noch? Ein intensiver Vormittag, Mittagessen mit hoffentlich gutem 

Geschmack und guten Gesprächen ς eigentlich wäre jetzt Zeit für ein kleines 

bƛŎƪŜǊŎƘŜƴΣ ǳƳ ƴƛŎƘǘ ƛƴ Řŀǎ ǎƻƎΦ α{ǳǇǇŜƴƪƻƳŀά Ȋǳ ŦŀƭƭŜƴΗ 

 

LŎƘ ƳǀŎƘǘŜ ŀǳŎƘ ǾŜǊǎǳŎƘŜƴΣ ŘƛŜǎŜǎ {ŜƳƛƴŀǊ αDŜōŜǘ ǳƴŘ !ƴōŜǘǳƴƎ ƛƳ IŀǳǎƪǊŜƛǎά 

nicht als 90minütigen Vortrag zu gestalten, sondern miteinander als Seminar. Denn 

ihr όƛŎƘ ǎŀƎ ƧŜǘȊǘ Ƴŀƭ ŘŜǊ 9ƛƴŦŀŎƘƘŜƛǘ ƘŀƭōŜǊ αƛƘǊά ǳƴŘ ōƛǘǘŜ ŜǳŎƘΣ ƳƛǊ Řas zu 

verzeihen!) - 

Ihr kommt ja nicht ohne Gebetserfahrungen hierher. Und ich hoffe, wir können ein 

wenig davon teilen, so gut das eben in dieser Gruppengröße geht. 

 

Ich möchte einsteigen mit einem Zitat. Bitte lehnt euch zurück, und versucht euch 

ein bisschen reinzuhören:  

ȵ)ÃÈ ÇÌÁÕÂÅȟ ÅÓ ÇÉÂÔ ÎÉÅÍÁÎÄȟ ÄÅÒ 'ÏÔÔ ÓÏ ÎĘÔÉÇ ÈÁÔ ×ÉÅ ÉÃÈȢ )ÃÈ ÆİÈÌÅ ÍÉÃÈ ÓÏ 

nutzlos und schwach. Weil ich mich nicht auf mich selbst verlassen kann, 

verlasse ich mich auf ihn, 24 Stunden am Tag.  

Mein Geheimnis ist einfach: Ich bete.  

Ich liebe das Beten. Der Drang zu beten ist immer mit mir.  

Das Gebet erweitert das Herz, bis es bereit ist, Gottes Geschenk seiner 

selbst zu empfangen.  

Wir wollen so gerne richtig beten, aber dann scheitern wir. Wenn du 

besser beten willst, bete mehr. Wenn wir fähig sein wollen, zu lieben, 

ÍİÓÓÅÎ ×ÉÒ ÂÅÔÅÎȢȰ 

[persönlicher Bezug] 

Soweit dieses Zitat von einer Beterin. Ich weiß nicht, ob du dich auch darin 

wiederfindest. Mir geht es so:  

- Ich möchte gerne richtig beten, im Kontakt mit Gott sein, einen heißen Draht 

zu ihm haben. Aber doch scheitere ich regelmäßig.  

- α!ōŜǊ ŘŜǊ 5ǊŀƴƎ Ȋǳ ōŜǘŜƴΣ ŘŜǊ ƛǎǘ ƛƳƳŜǊ Ƴƛǘ ƳƛǊά ς das kann ich auch so 

sagen. 

- ¦ƴŘ ƛŎƘ ƎƭŀǳōŜ ŀǳŎƘΣ αŘŀǎǎ Ŝǎ ƴƛŜƳŀƴŘŜƴ ƎƛōǘΣ ŘŜǊ Dƻǘǘ ǎƻ ƴǀǘƛƎ Ƙŀǘ ǿƛŜ ƛŎƘΦά 
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Diese Worte stammen übrigens vonΧΧΧΧΦ FOLIE: Mutter Theresa. 

ĄUnd sie machen mir deutlich, dass Gebet nicht ein Thema ist, über das man so 

einfach reden kann. Beten ist etwas Geniales und Schönes, aber es ist auch 

herausfordernd. Wir leben da in einer Spannung. 

Und: über das Beten können wir heute auch nicht reden, ohne zu beten ς 

Ich lade euch gleich zu Beginn dazu ein:  

[Gebet] 

Vater, danke dass wir hier zusammen sein dürfen, um über das Gespräch mit dir 

nachzudenken. ς Ich bitte dich: Beschenke uns mit wertvollen Impulsen für uns 

selbst, und für unsere Hauskreise. AMEN 

13.37 Uhr 

[Einordnung: Gebet ist eine Dimension eines Hauskreises] 

GEBET und ANBETUNG ist eine wesentliche Dimension eines Hauskreises.  

Ich mag es, ein bisschen den Überblick zu haben ς darum hab ich hier mal zum 

Überblick eine kleine Grafik mitgebracht, die die 4 Dimensionen eines Hauskreises 

ŘŀǊǎǘŜƭƭǘΦ  Χ όkurz erläutern)Χ(Wäre übrigens mal spannend, den eigenen Hauskreis 

auf diese Dimensionen hin zu überprüfen ς und ggf. weiterzuentwickeln.) 

 

Beim Gebet im Hauskreis können wir nochmals verschiedene Aspekte 

unterscheiden: (FOLIE) 

- Gebet als Begegnung mit Gott: Lobpreis und Anbetung 

- Gebet als Antwort auf die Bibel: Lob, Dank, Bekenntnis und Bitte 

- Gebet als Dienst aneinander: Fürbitte und Segnung  

- Gebet als Blick nach draußen: Fürbitte und stellvertretendes Gebet  

 

Doch bevor wir weiter einsteigen, bin ich erst mal interessiert an euren Erfahrungen: 

  

[Eigene Erfahrungen mit Gebet im Hauskreis] 

Was habt ihr jetzt für Erfahrungen mit dem Gebet im Hauskreis? Was bringt ihr mit 

an positiven, aber auch an nervigen Erfahrungen?  

ĄBitte tut euch dazu mal in 3er-Gruppen zusammen, stellt euch kurz vor, falls ihr 

euch noch nicht kennt, und tragt mal zusammen!  

ĄAnschließend versucht mal, euch auf 1 oder 2 Erfahrungen zu einigen mit 1 Wort 

zu beschreiben ς  

Einer von euch kommt dann vor, und schreibt die Erfahrung an die Flipchart. 

(15´) 
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ĄIch danke euch für diesen Reichtum an Erfahrungen! 

LŎƘ ƭŜǎŜ Ƴŀƭ ŜƛƴƛƎŜ ǾƻǊΥ   Χ  

 

 

 

ĄAmbivalenz/Gegensätzlichkeit drückt sich für mich im .ƛƭŘ ŘŜǎ αƘŜƛǖŜƴ 5ǊŀƘǘǎά 

aus: 

-    Einerseits die Gebetsarmut. (im Kalten Krieg wurde dieses Telefon 

eingerichtet, damit nicht etwa Krieg ausbricht aufgrund von 

Missverständnissen, also nur im Notfall wurde es genutzt). 

Nur im Notfall wird gebetet, αCŜǳŜǊǿŜƘǊƎŜōŜǘŜά ǎŀƎŜƴ ƳŀƴŎƘŜ ŘŀȊǳΦ  

ĄƛƳƳŜǊƘƛƴΣ αbƻǘ ƭŜƘǊǘ ōŜǘŜƴά ς und manchmal erlebe ich es, dass Gott mir 

Not schickt, damit ich wieder intensiver mit ihm ins Gespräch komme.  

o Auch praktische Probleme mit dem Gebet würde ich hier einfach mal 

einordnen.  

-    Andererseits die Schönheit des Gebets und das Vorrecht. Wie gut tut es, 

wenn jemand im Hauskreis für uns betet. Wie gut, dass da eine Oase ist, wo 

wir gehört werden und wo nicht Gegeneinander, sondern das Füreinander 

Gottes zu spüren ist! (ich hoffe ihr erlebt das auch!) Ą Gebet ist etwas 

²ǳƴŘŜǊōŀǊŜǎΧ 

- Und was für ein Vorrecht, wir dürfen direkt mit unserm Vater reden! Wir 

brauchen nicht extra bestimmte Orte aufsuchen, auch wenn das manchmal 

hilfreich ist. Wir brauchen nicht erst bestimmte Rituale vollbringen, um mit 

Gott reden zu dürfen. Nein ς immer und überall ist er für uns da, und wartet 

auf uns!  

 

Paulus schreibt im Epheserbrief, (Eph 2,18): αDurch ihn (also Jesus) haben wir 

beide, Juden und Nichtjuden, in dem einen Geist Zugang zum Vater.ά 

Ich hörte von einem Vorfall während des amerikanischen Bürgerkriegs. Ein Soldat 

hatte die Erlaubnis bekommen, den Präsidenten persönlich um die Entlassung aus 

dem Militärdienst zu bitten, weil es in seiner Familie zu einer Tragödie gekommen 

war. Als er zum Weißen Haus kam, um den Präsidenten zu sprechen, wurde er 

abgewiesen. Er war am Boden zerstört. So ging er weg und setzte sich in einen Park. 

Da kam ein kleiner Junge vorbei. Er merkte, wie unglücklich der Mann aussah, ging 

zu ihm hin und sprach ihn an. Der Soldat schüttete dem Jungen sein ganzes Herz 

aus.  
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Als der Junge die Geschichte gehört hatte, sagte er zu dem Soldaten: αYƻƳƳ ƳƛǘΗά 

Der Soldat folgte dem Jungen und sie gingen einen Umweg zur Rückseite des 

Weißen Hauses. Der Junge ging an den Wachen vorbei, sogar an Generälen und 

hochrangigen Regierungsbeamten und betrat das eigentliche Weiße Haus. Dann 

kamen sie zum Büro des Präsidenten und er trat ohne anzuklopfen ein.  

ABRAHAM LINCOLN stand dort gerade im Gespräch mit seinem Außenminister. Als er 

den Jungen kommen sah, unterbrach er das Gespräch und fragte: α¢ƻŘŘΣ ǿŀǎ ƪŀƴƴ 

ƛŎƘ ŦǸǊ ŘƛŎƘ ǘǳƴΚά Und der Junge sagte: αtŀǇŀΣ ŘŜǊ {ƻƭŘŀǘ ƘƛŜǊ ōǊŀǳŎƘǘ ŘŜƛƴŜ IƛƭŦŜΗά 

Der Soldat hatte durch den Sohn Zugang zum Präsidenten bekommen. 

ĄDurch den Sohn Gottes haben wir Zugang zum Vater, eine direkte 

Verbindung!  

 

Teil 1: Gebet im Hauskreis 
 

1. Jesus ς unser Vorbild beim Beten 

- Jesus hat sich oft zurückgezogen an einsame Orte, um zu beten. (Obwohl mit 

Sicherheit genug zu tun gewesen wäre in dieser Zeit!) 

- Er hat vor wichtigen Entscheidungen gebeten, z.B. bevor er seine Jünger 

berufen hat. 

- Jesus hat bei seiner Taufe durch Johannes gebetet, er hat in der Zeit der 

Versuchung durch den Teufel gebetet,  

- er hat seinen Jünger gelehrt über das Beten ς Jesus hat ihnen und uns das 

Vaterunser gegeben.  

- Und vor seinem Leiden, da hat er gebetet! Da hat er solange gebetet, bis er 

wieder einwilligen konnte in Gottes Willen: α±ŀǘŜǊΣ ŘŜƛƴ ²ƛƭƭŜ ǎƻƭƭ ƎŜǎŎƘŜƘŜƴΗά 

- Jesus hat sogar im Moment seiner Kreuzigung gebetet: α±ŀǘŜǊΣ ǾŜǊƎƛō ƛƘƴŜƴΣ 

ŘŜƴƴ ǎƛŜ ǿƛǎǎŜƴ ƴƛŎƘǘΣ ǿŀǎ ǎƛŜ ǘǳƴΗά  - und dann noch mal kurz, bevor er starb. 

- Und natürlich hat er auch nach seiner Auferstehung gebetet, z.B. als der mit 

den Emmausjüngern zu erkennen gab beim Brotbrechen. Daran haben sie ihn 

erkannt: dass er dankte und das Brot brach. 

An Jesus können wir immer wieder beten lernen.  

Lest z.B. als Hauskreis mal Markus 6, Vers 30-32 und sprecht darüber, betet darüber. 
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Und das Beste ist: Jesus lehrt uns, den heiligen und mächtigen Gott als VATER 

anzureden. Vertrauensvoll wie kleine Kinder. ABBA drückt ein besonderes 

Vertrauensverhältnis zu Gott aus. Diese Beziehung zu Gott hat uns Jesus vorgelebt, 

ǳƴŘ ŘǳǊŎƘ ǎŜƛƴ {ǘŜǊōŜƴ ŀƳ YǊŜǳȊ αǾŜǊŜǊōǘάΦ 

 

ĄUnd wir können uns fragen: in welcher Haltung bete ich eigentlich zu Gott? Was 

erwarte ich von ihm? Welches Bild habe ich von ihm, und von mir selbst? 

 

2. Psalmen zeigen uns Gebet in einer großen Bandbreite 

Wir dürfen nach Gott suchen,  

nach ihm Ausschau halten,  

unsre Seele zu Gott erheben,  

vor Gott Herzensgespräche führen,  

vor Gott unser Herz ausschütten,  

unsre Sorgen auf Gott werfen,  

vor Gott seufzen,  

zu Gott rufen und schreien,  

ihn anflehen,  

nach Gott dürsten,  

an Gott denken und über ihn nachsinnen,  

Gott die Ehre bringen,  

Gott danken,  

Gott loben und preisen,  

Gott rühmen, verherrlichen, 

Gott singen und spielen,  

über Gott jubeln,  

Gott anbeten, uns vor Gott niederwerfen  

und sogar vor Gott in die Bresche springen! 

 

ĄWir merken: Unser Reden mit Gott darf vielfältig sein, und als kultivierte Europäer 

haben wir da eindeutig zu lernen.  

Die Psalmen können uns außerdem Worte leihen, wenn uns die Worte fehlen.  

- In der Trauer mache ich oft die Erfahrung, dass es viel bringt, einen passenden 

Psalm zu beten.  

- Aber auch im Jubel und in großer Freude hab ich schon manchmal einen 

Psalm gebetet ς nach einer bestandenen Prüfung, oder nach einer Geburt 
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eines Kindes, oder einfach weil die Sonne scheint und man sich des Lebens 

freut!  

 

ĄBei alledem dürfen wir aber wissen: Der Heilige Geist betet in uns. Er betet auch 

dann, wenn es uns schwer fällt, wenn wir keine Worte finden wollen oder können. 

So sind wir doch durch den Geist Gottes verbunden mit unserm himmlischen Vater! 

 

3. Das gemeinsame Gebet ς Verheißung und Tipps  

Als ich 10 Jahre alt war, hat mein Klavierlehrer immer in mein Aufgabenheft 

geschrieben: einzeln+zusammen. Nur so hat das Üben funktioniert. ς So ähnlich ist 

es beim Beten auch:  

Jeder Christ braucht Zeiten für das persönliche Gebet. Viele nennen diese Zeiten 

(α{ǘƛƭƭŜ ½Ŝƛǘά). Das kann auch kein Hauskreis ersetzen. 

Doch darüber hinaus hat uns Gott besondere Zusagen für das gemeinsame Beten 

gegeben, das könnten wir dann α[ŀǳǘŜ ½Ŝƛǘά nennen. 

 

- Schon das α±ŀǘŜǊ ǳƴǎŜǊά ƭŜƘǊǘ ǳƴǎ WŜǎǳǎ ƴƛŎƘǘ ŀƭǎ α±ŀǘŜǊ ƳŜƛƴά ς sondern er 

stellt uns damit in die Gemeinschaft. 

- Mt 18: αǿŜƴƴ zwei unter euch eins werden auf Erden, worum sie bitten wollen, 

so soll es ihnen widerfahren von meinem Vater im Himmel. Wo 2 oder 3 

versammelt sind ƛƴ ƳŜƛƴŜƳ bŀƳŜƴΣ Řŀ ōƛƴ ƛŎƘ ƳƛǘǘŜƴ ǳƴǘŜǊ ƛƘƴŜƴά 

 

α{ƻ ǎƻƭƭ Ŝǎ ƛƘƴŜƴ ǿƛŘŜǊŦŀƘǊŜƴΧά ς was für eine Verheißung! 

Auch zur Gebetserhörung möchte ich noch etwas sagen, denn ich glaube, wir 

brauchen immer wieder die Ermutigung, dass Gott unsre Gebete wirklich hört! 

 

Eine solche Ermutigung gibt uns Jesus mit der Verheißung aus der Bergpredigt, Mt. 

7, Vers 7: 

- αBittet, so wird euch gegeben; sucht, so werdet ihr finden; klopft an, so wird 

euch aufgetan.  

- Denn wer da bittet, der empfängt; wer da sucht, der findet; und wer da 

ŀƴƪƭƻǇŦǘΣ ŘŜƳ ǿƛǊŘ ŀǳŦƎŜǘŀƴΦά  

 

Verheißung 

 3fache Verheißung 

  Das Ganze noch mal wiederholt! 
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ĄJesus sagt also: Gott wird unsere Gebete erhören ς verlass dich drauf! 

 

Das ist die Kraft des Gebets: Es verändert. 

THERESA VON LISIEUX sagt einst: αDƛō ƳƛǊ ŜƛƴŜƴ IŜōŜƭ ƭŀƴƎ ƎŜƴǳƎ Σ ǳƴŘ ƛŎƘ ƘŀōŜ ŘƛŜ 

²Ŝƭǘ ŀǳǎ ŘŜƴ !ƴƎŜƭƴΦ DŜōŜǘ ƛǎǘ ŘƛŜǎŜǊ IŜōŜƭΦά 

 

 

Tipps für das gemeinsame Gebet 

Das Geniale an Hauskreisen ist ja, dass wir dort Gebet einüben können. Im kleinen, 

vertrauten Rahmen traut man sich eher, laut mitzubeten. 

 

Dazu sind ein paar praktische Tipps vielleicht hilfreich. 

Ich werde starten, und ihr könnt dann noch ergänzen: 

- Gerade Menschen, die noch jung sind im Glauben, müssen das laute Beten 

erst mal lernen, das ist klar. Was hilft?  

 Endlos lange Gebete, in denen der Beter alles abarbeitet, was ihm einfällt:  

Erst die Hauskreisgruppe, dann die Gemeinde, den Ort, die Probleme unseres 

±ƻƭƪŜǎΣ ǳƴŘ ŀƴǎŎƘƭƛŜǖŜƴŘ ƴƻŎƘ ŘƛŜ ǿŜǎŜƴǘƭƛŎƘŜƴ YǊƛǎŜƴƘŜǊŘŜ ŘŜǊ ²ŜƭǘΧ   
 

Natürlich nicht. sondern in eiƴŜǊ DŜōŜǘǎƎŜƳŜƛƴǎŎƘŀŦǘ ƛǎǘ ƻŦǘ αǿŜƴƛƎŜǊ ƳŜƘǊάΥ 

Keine Rundumschläge im Gebet, sondern kurze, knackige Gebete, die den 

anderen auch noch Raum lassen. So bleibt Raum für gegenseitige Ergänzung 

und neue Impulse des Heiligen Geistes. Das ist viel dynamischer, und dadurch 

wird auch ein eher zurückhaltender Mensch viel eher ermutigt, mitzubeten. 
 

- Außerdem kann es hilfreich sein, vorher einige Anliegen zu sammeln. Das 

kommt allerdings auf den Hauskreis an. Hauskreise sind da sehr 

unterschiedlich: Manche sind Gemeinschaft pur, man weiß voneinander und 

spricht sämtliche Neuigkeiten des Ortes durch.  

Andere wissen kaum voneinander, weil sie sich nur auf die Bibel und die 

Gesellschaft allgemein reden. Gerade für Letztere ist es wichtig, vorm Beten 

auch persönliche Anliegen zu sammeln. 

- Eine Möglichkeit, ist die Methode der Gebetskärtchen ς doch dazu gleich 

mehr. 
 

- Gerade wenn wenige laut gebetet haben, ist es gut, am Schluss Gott zu 

danken, dass er unsere lauten und leisen Gebete gehört hat, und sich drum 

kümmern wird. 
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- Bei der Länge der Gebetsgemeinschaft sollte der Leiter die Müdigkeit 

bedenken. Wenn es 23.00 Uhr ist, und alle eine lange Woche in den Knochen 

steckt, macht es keinen Sinn, minutenlange Pausen zu lassen. Außerdem 

könnte man da überlegen, die Gebetszeit vorzuverlegen. 
 

- Die Leitung beim Beten sollte auch klar sein: Also schlicht: Wer sagt Amen? 

Und ist für alle klar, was eine Gebetsgemeinschaft ist, und in welcher Form 

gebetet wird? Da hab ich schon die dollsten Sachen erlebt. 
 

- Gebet ist Anrede Gottes und nicht Appell an die anderen Anwesenden 

όƳŀƴŎƘƳŀƭ Ȋǳ ŜǊƪŜƴƴŜƴ ŀƳ ǎƻƎΦ [ŀǎǎƛǾΣ ŀƭǎƻ αƭŀǎǎ ǳƴǎ ŘƛŜǎ ƻŘŜǊ ƧŜƴŜǎ ƳŜƘǊ 

ǘǳƴάΦύ 
 

- Im Gebet sei unsere Sprache irdisch und schlicht, unser Gebet nicht zu lang! 

(Gefahr der kanaanäischen Sprache, Bsp. Jesus, danke dass du der Löwe von 

Juda und das Lamm Gottes bist.) 
 

- ²ƛǊ ƳǸǎǎŜƴ ƴƛŎƘǘ Dƻǘǘ ǸōŜǊ ŘŜƴ ½ǳǎǘŀƴŘ ŘŜǊ 9ǊŘŜ ƛƴŦƻǊƳƛŜǊŜƴΦ όαIŜǊǊΣ Řǳ 

ǿŜƛǖǘΧά ǳƴŘ Řŀƴƴ оƳƛƴύ 
 

- Unser Beten lebt von der Verheißung, dass Gott den Lauf der Dinge ändert, 

wenn seine Kinder beten: Bittet, so wird euch gegeben! 

 

- ΧΧΧΧΧΧΧΧΧΦΦ gibt es noch Ergänzungen von eurer Seite? Vielleicht sagt 

jemand: α5iese oder jene Erfahrung habe ich gemacht und möchte sie an 

ŘƛŜǎŜǊ {ǘŜƭƭŜ ǿŜƛǘŜǊƎŜōŜƴΦά Jetzt wäre der Raum dafür. 

 

Rückfragen? 

Falls ihr Rückfragen habt, bitte notiert sie euch. 

Ich möchte sie dann zusammen mit dem 2.Teil behandeln. 

 

Gebetskärtchen 

Jetzt haben wir so viel über Gebet gehört, und Gebet im Hauskreis, dass ich finde, es 

muss erst mal praktisch werden. 

5ŜǎƘŀƭō ƎƛōǘΩǎ ƧŜǘȊǘ ŘƛŜ Aktion GEBETSKÄRTCHEN. Eine Möglichkeit, im Hauskreis 

füreinander zu beten. 

 

Wie geht das ς wir beten jetzt füreinander: 
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- Wieder Kleingruppe bilden mit etwa 3 Personen; 

- Jeder bekommt einen solchen gelben Zettel, und schreibt seinen Namen 

drauf, 

- Sowie persönlichen Dank + Bitte aufschǊŜƛōŜƴΦ bƛŎƘǘ ƴǳǊ αǿƛŜ ƎŜƘǘΩǎ ƳƛǊ 

ƎǊŀŘΚάΣ ǎƻƴŘŜǊƴ αǿƛŜ ƎŜƘǘΩǎ ƳƛǊ ǾƻǊ DƻǘǘΚά ς also wofür bin ich dankbar, und 

was sind Gebetsanliegen von mir, u. evtl. auch sonstige Dinge, die mich 

bewegen (über mich persönlich hinaus) 

- Anschl. jeder 2min erläutern,  

- Und dann miteinander und füreinander beten, 

- Und danach werden die Gebetskärtchen getauscht und mit nach Hause 

genommen, mit der Aufgabe, 1 Woche lang für die Person zu beten, 

mindestens jedoch 1mal. ĄAuf diese Weise weiß jeder, dass für ihn gebetet 

wird, und das ist doch genial, oder? 

 

ĄGEBETSKÄRTCHEN!  

14. Χ  Uhr 

 

 

Danach: kurze Anbetungszeit (Leinwand, Gitarre) 

ĄLied: Wenn die Last der Welt (Er hört dein Gebet!) 
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Wenn du kraftlos wirst und verzweifelt weinst, hört er dein Gebet. 
Wenn du ängstlich bist und dich selbst verneinst, hört er dein Gebet.   Er hºrt é  
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Gebet: Ja, wir danken dir, Vater, dass wir mit dir reden dürfen, und dass du 

unserm Gebet solche Zusagen gegeben hast. Wir loben und preisen dich!  

Und besonders danken wir dir für dein Erbarmen, das du mit uns hast.  

Du bist wunderbar, keiner ist so wie du! 

 

Du hast Erbarmen  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

AMEN! 



 

Jesus  

12 

 

Anbetung im Hauskreis 
Unser 2. Teil heute. 

 

Ein Aspekt des Gebets ist Lobpreis und Anbetung. Zum Begriff: Ich selbst sage lieber 

α!ƴōŜǘǳƴƎά, weil es weiter ist als Lobpreis, u. bspw. auch KLAGE und DANK 

integriert, es steckt einfach noch mehr drin. Außerdem ist der Begriff Lobpreis bei 

ƳŀƴŎƘŜƴ DŜǎŎƘǿƛǎǘŜǊƴ ƎŜǊŀŘŜ ƛƴ ŘŜǊ [ŀƴŘŜǎƪƛǊŎƘŜ ǾŜǊōǊŀƴƴǘΧ doch zur Sache 

selbst: 

 

Das hier hat  meine Tochter vor ein paar Wochen für mich gemacht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ist doch herrlich. Da geht mir das Herz auf! 

Das Blatt hab ich gut aufbewahrt, und freue mich daran, wenn ich es raushole. 

Das Bild ist nicht perfekt, aber es ist von Herzen für mich gemalt. 

 

Gott geht auch das Herz auf, wenn wir ihn anbeten, und unsere Worte und Lieder 

bringen. Sie sind bei Weitem nicht perfekt, aber Gott lässt sich beschenken! 

Und wir beten ihn an, einfach weil er es verdient, weil er unsre Anbetung verdient: 

- Er ist unser Vater und Schöpfer, 

- unser Retter und Erlöser, 

- wir sind mit dem Himmel in Anbetung verbunden, 

- und beten unsern Herrn an in Vorfreude auf die Zeit, in der sich alle Knie 

beugen werden! 
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Anbetung ς das ist unsre erste Berufung. 

Gott sucht zuerst Anbeter ς nicht Arbeiter! 

 Seit Jesus gekommen ist, sind nicht mehr bestimmte Orte wie etwa der Tempel 

entscheidend für unsre Anbetung, es zählt auch nicht die Einhaltung bestimmter 

religiöser Formen ς sondern was zählt ist allein die Beziehung zum Vater. 

WER IST GOTT FÜR MICH 

Und bevor wir weiter große Worte machen, 

bitte ich euch, mal aufzuschreiben, wer Gott eigentlich für euch ist, und wie gut er 

zu euch ist, was er Gutes für euch getan hat, und wie liebevoll ŜǊ ŜǳŎƘ ōŜƘŀƴŘŜƭǘΧ 

Schreibt es einfach mal auf, jeder für sich! / oder wenn ihr keinen Zettel bei euch 

habt, denkt darüber nach. 

 

ΧΧΧ 

 

Schaut noch mal auf den Zettel. 

So wunderbar ist Gott: ein Beschützer, Versorger, Beistand, Retter, Liebevoller 

Vater, Ratgeber, vergebungsbereit, Tröster, Ermutiger usw. usf. 

 

Indem wir ihm das sagen, beten wir ihn an, d.h. wir erkennen ihn an als den, der er 

ist. 

 

 

1. Anbetung in vielen Formen 

Unsre Kultur vom Verstand dominiert. 

  Biblisch gesehen Vielfalt der Anbetung: 

- Im Stehen 

- Mit erhobenen Händen 

- Auf den Knien, flach auf dem Boden (vgl. Luther-Film) 

- Mit Klatschen 

- Mit Tanz 

- Mit Instrumenten 

 

2. Anbetung konkret 

/ƘŜŎƪƭƛǎǘŜ αtǊŀƪǘƛǎŎƘŜ ±ƻǊōŜǊŜƛǘǳƴƎ ŜƛƴŜǊ [ƻōǇǊŜƛǎȊŜƛǘά (aus: Schönheit, 

Gemeinde, die Kreise zieht) 
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3. Anbetung in jeder Situation 

In Freude geht es uns leicht von den Lippen. 

In Trauer und Leid schwerer. 

 

4. Anbetung im Hauskreis und im Alltag 

Anbetung ist nicht beschränkt auf die Zeit im Hauskreis oder im Gottesdienst, 

sondern auf unser ganzes Leben. 

Der alte Mönchsgrundsatz αƻǊŀ Ŝǘ ƭŀōƻǊŀάΣ αōŜǘŜ ǳƴŘ ŀǊōŜƛǘŜάΣ kommt hier 

zum Tragen. 

 

Das möchte ich jetzt nicht mehr alles vertiefen. 

±ƛŜƭ ƭƛŜōŜǊ ƳǀŎƘǘŜ ƛŎƘ ŘƛŜ ƭŜǘȊǘŜƴ ΧΧΧ aƛƴǳǘŜƴ ŘŀȊǳ ƴǳǘȊŜƴΣ ǳƳ ƴƻŎƘ Ƴŀƭ Ƴƛǘ 

euch ins Gespräch zu treten.  

- Rückfragen zu beiden Teilen, GEBET und ANBETUNG, wäre für mich hilfreich 

und sicher auch für andere hier 

- Ergänzungen oder Statements sind auch erlaubt, sofern sie nicht zu lang sind 

J 

 

Um noch mal zu rekapitulieren, lasse ich in der Stille noch mal die Folien 

ŘǳǊŎƘƭŀǳŦŜƴΧ bitte unterstreicht euch Dinge, die euch wichtig geworden sind, 

und notiert Fragen. 

 

PLENUM. 

 

Danke für eure Aufmerksamkeit und: Bleibt behütet! 

Wer noch die ppt. oder ein Skript möchte: bitte hier vorn Mailadresse hinterlassen 

 

 

 

Aus folgenden Quellen konnte ich besonders schöpfen: 

Herbst, Michael: Missionarischer Gemeindeaufbau. Stuttgart 41996. 

Schönheit, Swen: Gemeinde, die Kreise zieht. Glashütten 2008. 


